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Item: Die Purgirsalben.
Item: Das Purgirpulver.
Item: Der Lrocu8 UetaUoruN, abson¬

derlich für gallsüchtige Leute. — Diese zehn
Recepte findet man an andern Orten dieses
Buches.

»

Allerley Ziipfel zu machen.
I. Iäpfel, wenn man verstopst ist.

Nimm Taubcnkoth, Mauskoth jedes drei
Löffel voll, Salz 3 Nußschalen voll, imchs
zu Pulver, misch untereinander, beHalts zum
Gebrauch. Wenn ein Mensch verstopft, so
nimm aus 3 Zäpfel einen Eßlöffel voll Ho¬
nig, laß in einem Pfändl sieden, bis es braun
wird, nimm von diesem Pulver 3 gute Messer-
spitz, rühr es unter den Honig, und laß so
lang auf der Glut, bis man meint, es sei ge¬
nug, schmiere auf einen Teller ein Oel o^er
Feißten, thue den Honig darauf, mach Zäpfel,
appliciers dem Kranken. Für die Kiudir
macht mans kleiner, nachdem das Alter des
Menschen ist.

2. Honig'Zäpfel zu machen.
Diese macht man wie die obige», nur
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anstatt
allein.

der Pulver »mimt man das Salz

3. Andere Zäpfel zu machen, sehnd gut vor
die Wind.

Nimm ein Salz, brenn, stoß und sähe es,
nimm dessen 2 Löffel voll, und 4 Löffel voll
zartes Weizenmehl,nimm eine» Eierdotter und
Ochsengall, mach ein Teigl an, mach Zäpsel
nach deinem Belieben, trockne sie an der Luft,
wenn mans brauchen will, so schmiert mans
mit Butter oder sonst einer Feißten an; sie
machen den Leib offen, kühlen und treiben die
Wind, lrodutmu.

Klystier vor allerhand Zustande.
I. Ein Clystier vors Abnehmen.

Man nimmt einen Kalbslops und ein paar
dergleichen Füße, laß dieses sieden zu einer
wohl schleimigen Suppen, nimm davon so viel
als nöthig ist, treibs darinnen mit blau Veiel-
waffer ab, ausgezogenenSchleim von Pappel
und Eibischsamenjedes 3 Loth, Clystierzucker
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